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Im nächsten Jahr bietet der Verband für 
seine Mitglieder wieder die erfolgreiche 
Webinarreihe „Der BDIZ EDI informiert 
2024“. Zum Auftakt gibt es wichtige und 
neue Informationen zur zahnärztlichen 
Abrechnung mit Kerstin Salhoff. Im wei-
teren Verlauf des Jahres werden Christian 
Berger und Kerstin Salhoff gemeinsam 
die BDIZ EDI-Tabelle 2024 vorstellen, die 
derzeit in Bearbeitung ist. Auch zum
Rechtsweg, den der BDIZ EDI initiiert hat 
und in dessen Folge sechs Zahnärzte vor 
dem Verwaltungsgericht Berlin gegen die 
Jahrzehnte andauernde Nichtanhebung 
des GOZ-Punktwertes und wegen Un-
gleichbehandlung bei den Honorarord-
nungen klagen, wird Thema eines Webi-
nars mit dem Justiziar RA Prof. Dr. Thomas 
Ratajczak sein. 

„Der BDIZ EDI informiert 2024“ ist als 
Unterstützung für die Zahnarztpraxen ge-
dacht. Mit den Webinaren zu Implantolo-
gie, Abrechnung, Recht und Praxisstrate-

gie kann der Zahnarzt sich fortbilden und
Fortbildungspunkte sammeln und das 
Praxisteam erhält wertvolle Schulungen 
zu Hygiene und Abrechnung.

Hintergrund

Die Online-Seminare sind in den Pande-
miejahren 2020 und 2021 auf so große 
Resonanz gestoßen, dass der BDIZ EDI 
auch in Zukunft schnell und gezielt Infor-
mationen und Fortbildung an die Zahn-
arztpraxen liefern will. Sämtliche Vorträge 
werden online und live ausgestrahlt. Die 
Teilnehmer/-innen können mit den Refe-
renten im Chat diskutieren und sich die 
Webinare auch im Nachgang über den 
Link auf der Website nochmals ansehen.

Die Seminarreihe „Der BDIZ EDI infor-
miert!“ bildet das breite Spektrum der 
BDIZ EDI-Arbeit ab – von A wie Abrech-
nung bis Z wie zahnärztliche Dokumen-
tation. Teilnehmende Mitglieder der Ab-

rechnungsseminare erhalten nach den 
speziell gekennzeichneten Vorträgen ge-
gen Gebühr auch das Skript zugesandt.

Termin verpasst? Jetzt den Newsletter 
über die Website abonnieren: 
www.bdizedi.org 

Die Fortbildungspunkte werden gemäß 
den Leitlinien für Fortbildung von BZÄK, 
DGZMK und KZBV vergeben. Die Online-
Seminare sind kostenfrei für Mitglieder. 
Nichtmitglieder zahlen bitte 50 Euro. 

Inhalt und Hintergrund 

Der wirtschaftliche Druck, die Budgetie-
rung und steigende Kosten zwingen uns, 
die moderne Zahnmedizin von der Kassen-
leistung abzugrenzen. Meist ist eine Fak-
torsteigerung auf den Höchstsatz der ver-
alteten GOZ nicht ausreichend, um mit 
der jeweiligen GOZ-Leistung überhaupt 
das BEMA-Niveau zu erreichen. Zusätz-

Abrechnung, Recht, Fortbildung, Praxisstrategie, aktuelle Steuerthemen

Der BDIZ EDI informiert 2024
Der BDIZ EDI startet mit seiner Webinarreihe „Der BDIZ EDI informiert“ wieder durch. Im Januar und Februar gehen 
zwei Online-Fortbildungen mit Kerstin Salhoff an den Start. Wie in den vergangenen Jahren gibt es zum Auftakt ein 
Update GOZ zum Jahresbeginn.
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Webinar 1

Update zahnärztliche Abrechnung 2024, Teil 1
Termin: Dienstag, 23. Januar 2024, 13 Uhr
Referentin: Kerstin Salhoff, 2 Fortbildungspunkte

• Der Honorarvergleich BEMA versus GOZ zeigt den Weg auf
• GOZ-Stillstand: Betriebswirtschaftliche Analyse – wie hoch 

ist Ihre Betriebskostenstunde? 
• Die wichtigsten §§ und die korrekte Anwendung 

zur korrekten Rechnungslegung 
• Richtlinienkonforme GKV-Abrechnung 

vermeidet Leistungskürzungen 
• Budgetierung & HVM
• Analog- und Chairside-Leistungen 
• Beschlüsse des GOZ-Beratungsforums 

und die Änderungen der Kommentierung
• Aktuelles zur GOZ und neue Urteile
• Begründungen § 5 GOZ – 3,5-fach Satz 

meist nicht kostendeckend
• Mut zur Honorarvereinbarung
• Allgemeine Leistungen
• Füllungstherapie und Aufbaurekonstruktion 
• Endodontie – Abgrenzung zu den GKV-Leistungen 
• Analogberechnung durch neue Empfehlungen

Webinar 2

Update zahnärztliche Abrechnung 2024, Teil 2
Termin: Dienstag, 27. Februar 2024, 13 Uhr
Referentin: Kerstin Salhoff, 2 Fortbildungspunkte

• PZR & PAR: Möglichkeiten der Berechnung, 
Verhalten der Erstattungsstellen

• Aufbissschienen und das Sachleistungsprinzip, 
Möglichkeiten der Privatleistung

• Langzeitprovisorium 
• Analog- und Chairside-Leistungen bei 

Suprakonstruktionen ein MUSS

lich konfrontiert mit dem GKV-FinStG 
kann es zu Leistungskürzungen bei Über-
schreitung des Budgets kommen. Nur die 
richtlinienkonforme GKV-Abrechnung
öffnet den Weg in die GOZ und ist gleich-
zeitig der Ausweg aus der BEMA-Falle. 
Doch auch ein GOZ-Update ist unver-
zichtbar. Der BDIZ EDI informiert über 
die im November 2023 veröffentlichten 
Änderungen und/oder Ergänzungen der 

Abrechnungsempfehlungen in der GOZ. 
Werfen wir einen Blick auf „zusätzlich 
berechenbare Leistungen“, aber auch 
auf Leistungen, die nicht mehr im Kata-
log der Analogleistungen enthalten sind. 
Somit muss ein Honorarausgleich ge-
schaffen werden, der nur über die Be-
rechnung von Chairside-Leistungen oder 
eine Honorarvereinbarung gelingt. Nach 
dem Webinar können Sie in Ihrem Praxis-

verwaltungssystem Leistungsketten und 
Dokumentation ergänzen, bzw. aktuali-
sieren, um das Honorar auch in diesem 
Jahr zu sichern.

Bitte unbedingt den Newsletter des BDIZ EDI abonnieren, um 

über die Webinare auf dem Laufenden zu sein. 

Tipp

Die Anmeldung für beide 
Webinare erfolgt über die 
Website des BDIZ EDI: 
www.bdizedi.org/seminare
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